
Das Ministerium. »SS

nau , zur Linken die Nymphe des Wienfluffes . Unten
ist dieJnschrift : AVNV8 . Il .(ci ) l>.(udUese ) VILdi-

Das Ministerium . Die höchsten Hof - «nd
Landesstellen, mit den ihnen untergeordneten
Behörden und Aemtern. Die niedcröstcrrei-
chischc Landschaft. Der Magistrat . Herr¬
schafts-Gerichte. Agenten und Advocaten.

In Wien , als der Residenz des erlauchten Landes-
sürsten , ist der Sitz aller höchsten Hof - und Landes¬
stellen.

Die Staats -Conferenz ^ welche unter dem Vorsitze
Sr . Majestät des Kaisers in Höchsteigener Person über
die wichtigsten inländischen und ausländischen Angele¬
genheiten aller Art entscheidet , besteht aus vier Mit¬
gliedern : Sr . k. k. Hoheit Herrn Erzherzog Franz Carl,
Sr . k. k. Hoheit Herrn Erzherzog Ludwig, Sr . Durch¬
laucht Herrn Clemens Wenzel Lothar Fürsten von Met¬
ternich - Winncburg , und Sr . Ercellenz Herrn Franz
Anton Grafen von Kolowrat - Licbsteinsky. Zuweilen
werden auch nach Maßgabe der Geschäftsgegenstände,
die übrigen Staats - und Conferenz - Minister , die
staatsräthlichen Sections - Chefs , die Staats - und
Conferenz - Rä'the , und die Präsidenten der Hofstcllen
beigezogcn. Der Rathssaal ist in der k. k. Burg.

Staats - und Conferenz - Minister sind:
14*
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Se . Durch!. Herr Fürst Metternich, und die Excellcnzen
und Herren Heinrich Graf v. Bcllegarde; Franz Anton
Graf von Kolowrat , Michael Graf von Nndasd und
Anton Graf v. Czirüky.

Das geheimeCabinett Sr . Majestät des
Kaisers  hat die Cabinetts - Schreiben und andere
geheime Befehle Sr . Majestät an die Stellen zu beför¬
dern; ferner hat es die Sr . Majestät eigenhändig über¬
reichten Bittschriften an die betreffenden Behörden zu
vertheilen; auch müssen sich daselbst diejenigen vormer¬
ken lassen, welche eine besondere Audienz bei Sr.
Majestät wünschen. DasCabinett ist in der Burg neben
dem Audienz- Saale . Cabinetts- Director ist Hr. Jos»
Paschinger, k. k. wirklicher Hosrath.

Der k. k. Staats - und C onferenz - Rath
für die inländischen Geschäfte ist in der k. k. Burg, und
besteht aus 19 Mitgliedern, und der k. k. geheimen
Staatsraths - Kanzlei.

K. K. Staatsminister  sind Se . Excel!. Herr
Joseph Freih. Miske von Magyar Csesztvc und Se.
Excel!. Herr Anton Freiherr v. Baldacci.

Dick . k. geheimeHaus -, Hof - und Staats-
Kanzellei.

Sie ist auf dem Ballhausplatze Nr . 19. Derselben
sind untergeordnet: das k. k. geheime Staats - , Hof-
und Haus - Archiv in der k. k. Burg ; — das k. k. geh.
Hof- und Staats - Kanzellei- Zahlamt in der Herrn-
gaffeNr. 29 ; — die k. k. Bothschaften, Gesandtschaf-
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ten, Konsulate und Agenten in den auswärtigen Staa¬
ten , — und die k. k. Hof -Commission über die reichs-
hofräthlichen Judicial - und die in der Reichslehen- und
Gratial - Registratur ausbewahrten Acten , dann über
die reichshofräthliche Depositen - Caffe , im Laurenzer-
Gebäude Nr . 708 - K- K. Haus - , Hof- und Staats-

Kanzler sind Sc . Durchlaucht Herr Clemens Wenzel
Lothar Fürst von Metternich - Winneburg.

Die k. k. vereinigte Hofkanzellei.

Das schöne, von Maria Theresia errichtete , Ge¬
bäude derselben ist in der Wipplingcrstraße Nr . 384.

Sie besorgt alle politischen Geschäfte der gesammtcn
deutschen , böhmischen, galizischen und italienischen
Erblande . ObersterKanzler sind : Se . Ercell .Herr Anton
Friedrich GrafMittrowSky ; Hofkanzlcr : Se . Ercellenz
Herr Carl Graf v. Jnzaghi . Außerdem hat sie noch ei¬

nen Kanzler , Vicekanzler und 16 k. k. wirkliche Hof-
räthe . Bon der ihr unterstehenden niederösterr . Landes¬
regierung wird weiter unten die Rede sein.

Die königlich ungarische Hofkanzellei
befindet sich in der vordern Schenkenstraße Nr . 47.
Sie ist die oberste Instanz für alle Civil - und Justiz-
Sachen der Königreiche Ungarn , Slavonien und Croa-

tien , jedoch die Militär -Grenz -Districte ausgenommen,
welche unter dem Hofkricgsrathe stehen. Hofkanzler
sind Se . Excellenz Hr . Anton Graf Majlüth von Szök-
hely . Nebstdem hat sie auch einen Hvf-Vicekanzler und
11 Hoftäthe.
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Die königlich siebenbürgische Hofkan¬
zel l e i, ebenfalls in der vordern Schenkenstraße Nr . 48,
Sie ist für Siebenbürgen eben das , was jene für Un¬
garn ist, und hat einen Hofkanzler , Se . Ercellenz Hrn.
Alexius Noptsa von Felsö-Szilvüs und 6 Hofcäthe.

Die k. k. allgemeine Hofkammer.

Dieselbe hat alles zu verwalten und zu ordnen,
was die Finanzen der ganzen Monarchie betrifft . Die
Gebäude derselben sind in der Himmelpfortgasse Nr . 964,
in der Johannesgasse Nr . 971 , und in der Singer¬
straße Nr . 886 . Präsident sind Se . Excellenz Herr
Carl Friedrich Freiherr von Kllbeck. Rcbstdem hat sie
einen zweiten Präsidenten , drei Vice - Präsidenten
und 21 k. k. wirkliche Hofcäthe . In den Wirkungs¬
kreis derselben sind gezogen : die Direktion des k. k.
allgemeinen Lilgungsfondes und der Evidenzhal¬
tung der verzinslichen Staatsschuld in der Johanncs-
gaffe Nr . 971 ; die k. k. Tabak - Fabriken - Direktion,
Riemerstraße Nr . 798 ; die k. k. Lotto-Gefälls -Direc-
tion , am Salzgrics Nr . 184 ; die k. k. oberste Hof-
Postverwaltung in Wien , Wollzeile Rr -867 ; das k. k.
General -Hoftax - und Erpedits -Amt, Wipplingerstraße
Nr . Z84 ; die Hof-  und Staats - Aerarial - Druckerei-
Direktion und k. k. Hofkammer -Lithographie , in dem
Franciscaner -Gebäude in der Singerstraße Nr . 91 z;
die k. k. Hof - und niederösterr . Kammer - Procuratur,
Seitzergaffe Nr . 422 ; die Cameral - und Crcdits -Haupt-
Caffen, als : 1) die Central -Casse, in der Singerstraße
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Nr. 886, 2) das Universal- Cameral-Zahlamt, eben
daselbst; z) die Universal-Staats - und Banco- Schul-
dcn-Caffe, auch daselbst, und4) die Staatsschulden-Til¬
gungsfonds- Caffe, in der Singerstraße Nr. giz ; 5)
endlich die Cameral-Behörden in den sa'mmtlichen Pro¬
vinzen.

Die k. k. Ho fkammerinMünz - und Berg¬
wesen,  deren Dikasterien in der Johannesgaffe
Nr. 971  und in der Himmelpfortgasse Nr. 964 sich befin¬
den. Sie hat einen Präsidenten: Se. fürstl. Gnaden
Hrn. August Longin Fürstenv. Lobkowicz, 5 k.k. wirkt.
Hofräthe undZ k. k. Hofcommiffionsräthe. Unter ihr
steht das k. k. Haupt-Münz-Amt, Landstraße Nr.42Z;
diek. k.Münz-Medaillen-Graveur-Akademie; das k. k.
General-Land-undHauptmünz-Probier-Amt; dask.k.
Haupt-Punzirungs-Amt; diek. k. Bcrgwerks-Produc-
ten-Verschleiß-Direction, HimmelpfortgaffeNr. 964;
diek.k. Bergwesens-Administration»- und Producten-
Verschleiß-Caffe, ebenda und diek. k. Bergwerks-Pro-
ducten-Verschlciß- und Speditions-Hauptfactorie, beim
rothen Thurm Nr. 648.

Diek . k. oberste Justiz - Stelle.
Die Senats-Abtheilungen für Oesterreich, Böhmen

und Galizien sind in der Löwelstraßc Nr. 17; der lom¬
bardisch-venetianische Senat aber in Verona. Sie ist
die oberste Instanz für alle Justiz-Angelegenheiten die¬
ser Provinzen. Oberster Justiz- Präsident sind Se.
Excellenz Herr Ludwig Graf von Laaffe; Z Vice-
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Präsidenten und 36 k. k. wirkliche Hofräthe besorgen
die Geschäfte. Mit der obersten Justiz-Stelle ist das
k. k. oberste Gefällsgericht, die k. k. Hofkommission
in Justiz - Gcsetzsachenverbunden. Von den ihr un¬
tergeordneten Provinzial - Gerichtsstellen befinden sich
in Wien : das k. k. Appellations- und Criminal-Ober-
gericht in Oesterreich ob und unter der Enns , in der
Herrngasse Nr . 61 , die zweite Instanz in allen Civil-
Justiz- und Criminal - Fällen, sowohl für Adelige als
Bürger ; das k. k. nicdcrösterr. Landrecht, Herrngasse
Nr . 61, das kormn Xokilii»» in erster Instanz für
Civil - Justiz - Gegenstände, bei welchem sich auch die
niederösterr. Landtafel (ein authentisches Verzeichniß
aller ständischen Landgüter, sammt deren Werth , jähr¬
lichem Erträgniß , und den allenfalls darauf haftenden
Schulden) befindet, welches Jedermann einzusehcn be¬
fugt ist, von dem ein ständisches Individuum ein Dar¬
lehen nehmen und dafür eines seiner Güter als Hypo¬
thek verpfänden will , und das k. k. niederösterr. Mer¬
kantil- und Wechselgericht, eben daselbst. Letzteres
schlichtet alle Streitigkeiten und Prozesse, welche über
Wechselsachenund was immer für Handlungs-Angele¬
genheiten, sowohl zwischen den Handelsleuten selbst,
als zwischen diesen und andern Privatleuten entstehen.

Die k. k. oberste Polizei - und Censurs-
H of stel l e.

Das Gebäude derselben ist in dcr Herrngaffe Rr .29.
Siehst die Oberaufsicht über die Polizei - Angelegen-
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hciten und das Bücher-Censurwesen in der ganzen Mo¬
narchie. Präsident derselben sind Se . Excel!. Hr. Jo¬
seph Graf von Sedlnitzky. Von den unter ihrer Leitung
stehenden Behörden befinden sich in Wien:

a) Die k. k. Bücher - Censur und das k. k.
Central - Bücher - Revisionsamt,  am alten
Fleischmarkte Nr. 708. Alles, was im Lande neu ge¬
druckt wird, muß vorher im Manuskripte bei demk. k.
Bücher-Revisionsamte eingercicht, von einem Censor
gelesen und beurtheilt werden, ob es zum öffentlichen
Drucke geeignet sei oder nicht. Zur Richtschnur dient
die Censur- Instruction vom 14- Sept . 1810. Sobald
das Werk die Presse verlassen hat, muß der Verleger,
einer bestehenden Verordnung zu Folge, drei so ge¬
nannte Pflicht-Exemplare an das Bücher-Revisionsamt
abgeben, wovon eines der obersten Polizei - und Cen-
surs - Hofstelle, das zweite der k. k. Hofbibliothckund
das dritte der k. k. Universitäts- Bibliothek überant¬
wortet wird. Auch diejenigen Manuscripte, welche von
inländischen Gelehrten zum Drucke ins Ausland gesen¬
det werden wollen, müssen vorher daS Imprimatur der
hiesigen Censur erhalten haben. Alle aus dem Auslande
kommenden Bücher müssen ebenfalls bei dem Revisions¬
amte niedergelcgt, und von jedem ein Exemplar durch
einen Censor gelesen und beurtheilt werden, ob der
öffentliche Verkauf davon zu gestatten sei oder nicht.
Wenn ein Censor gegründete Zweifel hat , ob ein Buch
erlaubt oder verbothen werden soll, so muß er dasselbe
zur letzten Entscheidung der Polizei- und Censurs-Hof-
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stelle vorlegen. Es gibt zwölf eigens aufgestellte Sen¬
soren, unter welche alle wissenschaftliche Facher vertheilt
sind. Bei dem Bücher-Revisionsamtc, das zugleich die
Einreichungs- und Expedits - Geschäfte der Central-
Censur besorgt, ist Amtsvorsteher Hr. Heinrich Joseph
Hölzl, k. k. niederösterr. Regierungs-Secretär.

I») Die k. k. Polizei - Oberdirection,  in
der Spä'nglcrgaffe Nr . 564- Sie steht unter der Ober¬
leitung des k. k. wirkt. Hofrathes Hrn. Jos . v. Ambcrg
und an diesen hat man sich in allen gewöhnlichen Loca l-
Polizei - Angelegenheiten zu wenden. Außer demselben
sind mehrere Commissäre für die verschiedenen Zweige
der Polizei - Verwaltung und das nöthige Kanzcllei-
Personale dabey angestellt. Die Einrichtung der Wie¬
ner - Polizei ist musterhaft, und ihre Thätigkeit, so
wie ihre Aufmerksamkeit auf Alles, was die öffentliche
Ruhe und Sicherheit betrifft, außerordentlich.

Die innere Stadt ist in vier Polizei- Bezirke ein-
gctheilt: i . in das Schottenviertel; 2. in das Wimmer¬
viertel; Z. in das Stubenviertel, und 4. in dasKärnth-
nerviertel. Jedem dieser Viertel ist ein dirigircnder
Polizei - Ober- Commissär vorgesetzt, dessen Bureau
sich im Polizei - Oberdirections-Gebäude befindet. Im
Jahre 1791 wurden vom Kaiser Leopold II . auch die
Vorstädte in acht Bezirke eingetheilt, und in jedem
derselben ein eigener Polizei-Bezirks- Director aufge¬
stellt, welcher die öffentliche Ruhe und Sicherheit zu
handhaben, kleinere Zwiste und Streitigkeiten zu schlich¬
ten , Ruhestörer und Verbrecher aller Art zu verhaf-
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tcn , und in das Polizei - Haus abzuliefern hat. Diese
acht Polizei-Bezirks-Dircctionen sind der k. k. Polizei-
Oberdirection untergeordnet, und in folgende Vorstädte
vertheilt: 1. In der Leopoldstadt und für die Jäger-
zcile, Hauptstraße Nr . 214 ; 2. auf der Landstraße
Nr . 274 und für die Vorstädte Landstraße, Weißgär-
ber und Erdberg ; Z. auf der Wieden Nr . Z78, und
für die Vorstädte Margarethen, Matzleinsdorf, Nicols¬
dorf, Reinprechtsdorf, Hundsthurm, Hungclgrund,
Laurenzergrund und Schaumburgergrund; 4» in Ma-
ria - Hilf , Hauptstraße Nr . 152 und für die Vorstädte
Laimgrube, Windmühle, GumpendorfundMagdalcna-
grund ; so wie für die Ortschaften Reindorf, Braun-
hirschcngrund, Rustendorf, Fünfhaus und Sechshaus;
5. in St .Ulrich(Nr. 212 am Neubau), dann für Spitel-
berg, Reustift, Neubau und Schottenfcld; 6. in der
Josephstadt (Nr . 57 am Strotzengrund), dann für den
Strotzen - Grund, Alt - und Neulerchenfeld; 7« in
der Alservorstadt Nr . 144, und für die Vorstädte Brei-
tcnfeld und Michaelbaicrfchen Grund , so wie für die
Ortschaften Hernals und Währing , und endlich8- in
der Roßau Rr . 109, dann für die Vorstädte Liechtcnthal
Lhury, Himmelpfortgrundund Althan. Bei allen die¬
sen Directionen befinden sich, außer der militärischen
Polizei-Wache, auch eine Civil-Polizei-Wache. In jedem
dieser Bezirke ist von der Polizei auch ein besoldeter
Arzt, ein Wundarzt und eine Hebamme angestellt,
welche den Armen ihres Bezirkes in hilfsbedürftigen
Fällen unentgeltlich beizustehen haben, wobei die Arze-
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neicn ebenfalls unentgeltlich verabfolgt werden .. Für
die Armen in der Stadt ist ebenfalls ein Arzt , ein
Wundarzt , ein Augenarzt und eine Hebamme ange-
stcllt , und die Anstalt zur unentgeltlichen Abreichung
der Arzeneien getroffen worden.

v) Diek . k. Polizeihaus - Dircttion.  Sie
befindet sich in der Stcrngaffe Nr . 45Z.

ck) Die k. k. Militär - Polizei - Wach  e . Die
Polizei unterhält eine eigene Wache von 647 Mann zu
Fuß und Z6 Mann zu Pferde (die Ober - und Untcr-
officiere nicht mit gerechnet) , welche Lag und Nacht
für die Sicherheit , Ruhe und Ordnung der Stadt wa¬
chen müssen. DieCivil -Polizei -Wache in den Vorstadt-
Polizeibezirken besteht aus acht Wachtmeistern und 56
Gemeinen . Die Polizei -Soldaten stehen auf verschiede¬
nen Plätzen und Gassen vcrthcilt , um bei einem vor¬
fallenden Gedränge von Wagen Ordnung zu machen,
öffentliche Tumulte und Schlägereien abzuwchren , und
Leute, die sich auf der Gaffe , oder auch in den benach¬
barten Häusern was immer für eines Verbrechens schul¬
dig machen , sogleich zu arretiren und in das Gefäng-
niß zu führen . Wer immer von einem Andern bei Tag
oder Nacht , im Hause oder auf der Gasse , mit einer
Gcwaltthätigkeit bedroht würde , der darf nur um die
Polizei - Wache rufen , oder um dieselbe schicken, und
sie muß ihm zu Hilfe eilen. An den Thüren der Komö¬
dien - Häuser , der Lanzsäle , der öffentlichen Spectakel,
und überhaupt der größern Versammlungen , findet sich
immer einige Mannschaft von der Polizei -Wache ein,
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UM alle Ausschweifungen zu verhüten oder zu ahnden.

Jeder Polizei- Soldat hat auf seiner Patrontasche eine
Nummer, damit Jedermann, der sich allenfalls von
ihm gekränkt glaubt, ihn bestimmt erkennen, und sich
über ihn gehörigen Orts beschweren könne. Die reitende
Polizei patrouillirt Tag und Nacht, vorzüglich in den
Vorstädten, auf dem Glacis, im Prater, an den Linien
u. s. w. , um allen Unfug zu verhüten. Die Uniform
aller Polizei- Soldaten ist lichtblau mit grünen Auf¬
schlägen.

Der k. k. Hofkriegsrath.
Das prachtvolle Gebäude desselben steht an der

Stelle der alten Burg des Babenberg'schen Herrscher¬
stammes, auf dem Hof Nr. 421- Es hat zwei Höfe,
und ist vier Stockwerke hoch. An der Hauptfronte,
gegen den Hof, ist zu ebener Erde die Hauptwache, wo
stets vier Kanonen flehen, und wohin täglich um llUhr
eine Compagnie Grenadiere zieht. Der Saal , worin
die Sitzungen des Hofkriegsrathcs gehalten werden,
ist mit den schönen Büsten der Feldmarschälle Lacy und
Loudon geziert. Diese hohe Stelle ordnet und verwaltet
Alles, was den sämmtlichen Kriegsstand der ganzen
Monarchie in allen seinen Zweigen und in allen seinen
Beziehungen betrifft. Der Hofkriegsrath besteht aus
einem Präsidenten, Sr . Ercell. Herrn Ignaz Grafen v.
Hardegg Glatz, zwei Vicepräsidenten, zwei zugetheilten
Feldmarschall-Lieutenants, einem zugetheilten General-
Major, und 17  k. k. wirk«. Hofräthen und Referenten.

Pezzl ' s Wien . 15
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Von den demselben untergeordneten Behörden und Rem¬
tern sind folgende in Wien : dieMilitär -Justiz -Norma-
lien -Commission, am Hofe Nr . 421 , die Direction der
militärischen Kirchenangelegenheitcn oder dieFeld -Con-
sistorial - Kanzellei , in der Teinfaltstraße Nr . 72 ; das
k. k. Haupt - Genie - Amt , auf dem Hofe Nr . 421,
unter der Leitung Sr . kais. Hoheit des Erzherzogs Jo¬
hann ; das k.k. Artillerie -Hauptzcugamt , eben daselbst,
unter der Direction Sr . kaiserl. Hoheit des Erzherzogs
Ludwig ; der k. k. General - Quartiermeisterstab , am
Hof Nr . 421, das k. k. allgemeine Militär -Appellations-
gericht , eben daselbst ; die k. k. Militär - Medicamen-
ten -Regie, am Rennwegc Nr . 629 ; das k. k. General-
Militär - Commando in Nieder - und Oberösterreich,
auf der Freiung Nr . 62, welches unter dem commandiren-
den Generale , Sr . Excell. Hrn . Max . Freiherrn von
Wimpffcn steht ; das k. k. lluckicinm äelexntum inilits-
re mirtuni , ebendaselbst; die k. k. Militär - und Civil-
(gemeinschafkliche) Commission iiipolitiei » et ^ustilia-
libu «. Sie wird in dem Militär - Stabsstockhause , bei
dem neuen Thore Rr . igg , im zweiten Stocke abge¬
halten . Ferner : das Platz - Commando in Wien , in
der Caserne auf dem Salzgriese Nr . 200 ; das niedcr-
österr . Provinzial - Kricgszahlamt , auf der Freiung
Nr . 62 ; das Wiener Garnisons - Natural - Verpflegs-
Magazin in der Teinfaltstraße Nr 64 ; das Garnisons-
Betten -Magazin in der Alservorstadt Rr . 199 ; die n.
öst. Fortisications -Districts -Direction , Cölnerhofgasse
Nr . 729, und das k.k. Wiener Garnisons -Artillerie -Di-
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stricts -Commando in Oesterreich ob und unter der Enns,
auf der Seilerstätte Nr . 958.

Die gcsammte k. k. Generalität besteht gegenwärtig
aus 9 Feldmarschällen , 18 Feldzcugmeistern und Gene¬
ralen der Cavallerie , 95 Feldmarschall - Lieutenanten,
116 General - Fcldwachtmeistern , welche wirklich ange¬
stellt find , und 15 Unangestellten Feldzeugmeistern
und Generalen der Cavallerie , 49 Unangestellten Feld¬
mal schall- Lieutenanten und 85 unangestcllten Gene¬
ral -Feldwachtmeistern . General -Adjutanten zählt man
5 , Flügel - Adjutanten 2 und Corps - Adjutanten 2.
— Die k. k. Armee enthält : 65 Linien - Infanterie-
Regimenter , 17 National - Grenz - Infanterie - Re¬
gimenter , ein Jäger - Regiment , 12 Jäger - Batail¬
lons , ein Gensdarmerie - Regiment ; 8 Kürassier - Re¬
gimenter , 6 Dragoner - Regimenter , 7 Chevaux - Le¬
gers - Regimenter , 12 Husaren - Regimenter , 4 Uhla-
ncn - Regimenter , 5 Feld - Artillerie - Regimenter , ein
Bombardier -, ein Feuerwerks -, ein Ingenieur - , Mi¬
neurs - und Sappeurs - Corps , den General - Quar¬
tiermeister - Stab , das Pioniers - Corps , das Kriegs-
Marine - Corps , ein Pontoniers - Bataillon (zu Klo¬
sterneuburg) , ein Czaikisten - Bataillon , und endlich
das Militär - Fuhrwesens - Corps.

Bonden militärischen Unterrichts - Anstalten , der
Wiener Garnison und deren Caserncn !c. wird weiter
unten die Rede sein.

15 *
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Das k. k. General - Rechnungs - Direc-
torium.

Unter dieser Stelle , welche sich in der Annagasse
Nr . 984 befindet , stehen alle Buchhaltereicn in der
ganzen Monarchie , und sie führt die Controlle über
die sämmtlichcn Staatsausgaben . Präsident derselben
sind Se . Ercell . Hr . Friedrich Graf von Wilczek. Die
hiesigen ihr unterstehenden Buchhaltungen sind folgende:

Die k. k. Staats - Kredits - und Central - Hof¬
buchhaltung , in der Singerstraße Nr . 886 ; die k. k.
Cameral - Hauptbuchhaltung eben daselbst ; die königl.
ungarische und siebenbürgische Hofbuchhaltung , in der
Annagasse Nr . 984 ; die k. k. Hofstaats - Buchhaltung
in der Burg Nr . i ; die k. k. Hofbau - Buchhaltung
auf dem Petcrsplatze Nr . 564 ; die k. k. Gefällen - und
Domänen -Hofbuchhaltung , aufdem alten Fleischmarkte
Nr . 708 ; die k. k. Münz - und Bergwesens - Hof-
Buchhaltung , in der Himmelpsortgasse Nr . 964 ; die
k. k. Tabak - und Stä 'mpel - Hofbuchhaltung in der
Riemerstraße Nr . 798 ; die k. k. Post -Hofbuchhaltung,
auf dem Dominicancrplatze Nr . 666 ; die k. k. Lotto-
Hofbuchhaltung , am Salzgrics Nr . 184 ; die k. k. Hof¬
buchhaltung politischer Fonds , am Kienmarkt Nr . 460;
die k. k. Hofkriegsbuchhaltung , auf dem alten Fleisch¬
markt Nr . 709 ; die k. k. niederösterr . Provinzial-
Staatsbuchhaltung auf dem Minoritenplatze Nr . 4o;
und endlich die Buchhaltung des Magistrats der Re¬
sidenzstadt Wien , in der Wipplingerstraße Nr . 385-



Die r . r . n . öst. LandeSregieruni , u . Landschaft.

Die k. k. Landes - Regierung in dem Erzher-
zogthume Oesterreich unterder Enns.

Das Gebäude derselben ist auf dem Minoritcn-
platze Nr . 40 - Diese Stelle hat die politische Admi¬
nistration von Nieder - Oesterreich zu besorgen , und
ist das , was in den übrigen deutschen Provinzen das
Landes : Gubern mm ist. Präsident sind Se . Ercell.
Herr Johann Lalatzko , Freiherr von Gestietics . Un-
tergeordnste Zweige dieser Stelle sind: Die k. k. nieder-
österr . vereinigte Provinzial -Baudireklion , am Domi¬
nikanerplatz Nr . 669 l das k. k. Versatzamt , in derDo-
rotheergaffe Nr . 1112 ; die k. k. Kreisämter des Erzher-
zogthumes unter der Enns , wovon jenes im Viertel
Unter -Wiener -Wald zu Wien , auf der Wieden 1 be¬
findlich, !c.

Die ni eder - österr . Landschaft , oder das
Collegium der nieder - österreichischen

Landstände.

Das Gebäude desselben, das sogenannte Landhaus,
in derHcrrngasscNr . ZO, wurde vor kurzer Zeit pracht¬
voll neu erbauet . Der große Saal des alten Gebäudes
gegen den Minoritenplatz zu , welcher 1710 hergestellt
wurde , hat schöne Freskogemälde von dem Jesuiten-
Frater Andreas Pozzo , die Ant . Balluzzi restaurirte.
Ein Meisterwerk der Holzschneidekunst ist die Decke der
Rathßstube . — Die Landstände des Erzherzogthums
Oesterreich unter der Enns bestehen aus 14 Prälaten,
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auf deren Bank in den ständischen Versammlungen
auch der jeweilige k. k. Cameral -Gefällen -Administrator
und der Rector Magnificus der Universität in Wien
Sitz und Stimme haben ; aus »26 Geschlechtern des
niederöstcrr . Herrenstandes ; aus HZ Geschlechtern des
nicderösterr . Ritterstandes , und aus den landesfürstli¬
chen Städten und Märkten , und zwar die Haupt - und
Residenzstadt Wien als halber vierter Stand , und zur
anderen Hälfte die Städte : Tulln , Mbs , Brugg an
der Leitha, Hainburg , Klosterneuburg , Baaden , Krems,
Stein , Eggenburg , Zwettel , Waidhofen an der Thaya,
Korneuburg , Retz, Laa , und die Märkte : Medling,
Pcrchtholdsdorf (auch Petersdorf genannt ) , Gumpolds¬
kirchen und Langcnlois . Landmarschall sind Se . Excell.
Hr . Peter Graf von Goeß. Große ständischeVersamm¬
lung , um die Postulationen des Hofes zu überneh¬
men , ist jährlich im Monate November . Ucbrigens
haben die Stände einen beständigen Ausschuß in Wien,
der öfters Sitzungen hält und ihre gewöhnlichen Ange¬
legenheiten besorgt ; auch wohnen die niederöstcrr.
ständischen Herren Berordneten den Sitzungen der k. k.
nicderösterr . in Erbsteuersachen aufgestellten Hoscom-
mission, in der Herrngaffe Rr . ZO; der k. k. nicderösterr.
Steuer - Regulirungs - Provinzial - Commission, Stadt
Nr . 669 , und der k. k. Commission zur Erhebung der
Hauszins - Erträgnisse in der Provinz Oesterreich un¬
ter der Enns , in der Seitzergasse Nr . 422 , bei.
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Der Stadt - Magistrat.

Schon mit Anfang des 1Z. Jahrhunderts setzte Leo¬
pold VH -, auch der Glorreiche genannt , hier einen
Magistrat ein, welcher in 24 Bürgern bestand, und dem
sowohl die gute Ordnung in Kaufe und Verkaufe , als
auch die Polizei -Aufsicht anvertraut war . Nach der Hand
wurde sein Wirkungskreis sehr vergrößert . Im Jahre
1783 erhielt derselbe durch Kaiser Joseph II. eine neue
Regurirung , und ihm wurden die bisher unter dem auf¬
gehobenen k. k. Obersthofgerichte , k. k. Stadt - und
Landgerichte , Universitäts - und Consistorial - Gerichte
gestandenen Unadeligen als erste Instanz zugewiesen.
Gegenwärtig besteht der ' Magistrat aus einem Bür¬
germeister , Hrn . k. k. niederösterr . RegierungSrath Ignaz
Czapka , 3 Vice - Bürgermeistern und 74 Rathen . Der
äußere Stadtrath zählt gegenwärtig 442 Mitglieder,
von denen die meisten Richter in den Vorstädten oder

Gerichtsbeisitzer und Armenväter sind. Um alle Ver¬
wirrung in Geschäften zu vermeiden, ist der ganze Ma¬
gistrat in drei Senate abgetheilt : in den politischen
Senat , mit der Senats -Abtheilung in schweren Polizei-
Uebertretungen ; in den Civil - Justiz - Senat (Magi¬
strat als Civil -Gericht) , und in den Criminal - Senat

(Magistrat als Criminal -Gericht ) . Das frühere Magi¬
strats -Gebäude stand in der Gegend des Zwettelhofes,
aber schon 1315 entstand das gegenwärtige in der Wipp-
lingerstraße Nr . 385 , welches im Jahre 1780 sein je¬
tziges prachtvolles Aeußeres erhielt . In dem großen
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Hofe desselben ist ein schöner Springbrunnen, ober
dem Raphael Donners Meisterwerk: Andromachens
Rettung durch Perseus, aus weichem Metall in mehr
als halb erhobener Arbeit sich befindet. Auch ist der
prachtvolle Rathssaal, mit den lebensgroßen Bild¬
nissen aller österr.Regenten von FerdinandI. an, bis
zum gegenwärtigen Landcsfürsten mcistentheils von
berühmten Malern, so wie das Stadt -Archiv, des¬
sen Urkunden bis 1200 zurückreichen, beachtenswerth.
In demselben ist der politisch- ökonomische, und der
Civil-Justiz-Senat untergebracht. Im sogenannten alten
Schrannengcbäude, am hohen Markte Nr. 545, be¬
findet sich die Senats-Abtheilung in schweren Polizei-
Uebertretungen; der Criminal-Senat aber in derAlscr-
vorstadt Nr. 1. Das Gebäude des letztem, welches erst
im Jahre 1838 vollendet wurde, gehört mit vollem
Rechte zu den Prachtgebäuden ersten Ranges in Wien
und zeichnet sich eben so sehr durch seine imposante
Größe, als seine höchst zweckmäßige innere Einrich¬
tung aus.

Ucbrigens hält der Magistrat 8 Gerichtsverwal¬
tungen in den Borstädten, und zwar: für den Bezirk
Leopoldstadt und Jägerzeile, in der Leopoldstadt Nr. Z42;
—für die Landstraße, WeißgSrbcr und Erdberg, auf der
Landstraße Nr. 265; — für die Wieden, Hungclgrund,
Laurcnzergrund, Matzleinsdorf, Ricolsdorf, Hunds¬
thurm, Margarethen, Reinprechtsdorfund Schaum¬
burgergrund, auf der Wieden Nr. 178; — für Laim¬
grube, Gumpendorf, Magdalenagrund, Windmühle
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und Maria - Hilf , auf der Laimgrube Rr . 145; —
für Spitelberg , Neubau und Neustift, Schottenfeid,
und St . Ulrich auf dem Spitelberg Nr . zo ; —
für die Josephstadt, Altlerchcnfeld und Strotzischcn
Grund , in der Joscphstadt Nr. 94 ; — für die Alscr-
vorstadt, Michaelbaierischen Grund und Breitcnseld,
in der Alsergaffe Nr . 144 ; — endlich für die Vorstädte
Roßau, Himmclpfortgrund, Liechtenthal, Lhury und
Althan , in der Roßau Nr . 28.

Die übrigen Herrschafts- Gerichte in Wien sind:
Das Stiftsgericht Schotten,  in der Stadt

Nr . 1Z6. Dasselbe besorgt zugleich die Lusübung der
Geschäfte in schweren Polizei - Uebertretungcn für das
Wiener - Domcapitel rücksichtlichder Vorstadt Maria-
Hilf und des Dorfes Hernals . Der Amtsort der Ge¬
richtsbarkeit in schweren Polizei-Uebcrtrctungcn ist am
Neubau Nr. 2ZZ.

Das Herrschafts - Gericht des Metropo-
litan - Capitels  ist im Zwettelhofe Rr .868-

Das erzbischö fl iche Zehentamt,  in der Bi¬
schofgasse Nr . 869-

Das fürstl. Liechtensteinische Herrschafts-
Gericht im Liechtenthal,  daselbst Nr . 182-

DieGerichtsvcrwaltungderfürstl . Lud¬
wig Starhembergischen Herrschaft Kon-
radswörth,  auf der Wieden Nr . 1.

Die verschiedenen Rechts- und Gerichts- Angele¬
genheiten in der Stadt Wien besorgen6 k. k. Hof¬
agenten, z von der k. k. obersten Justiz-Hofstelle auf-
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genommene und beeidete Hofagenten , z k. k. Hofkriegs¬
agenten , 12 Hofagentcn bei der königl . ungarischen
Hofkanzcllci , z Hofagcnten bei der königl . siebenbürgi-
schen Hofkanzellei , 6 berechtigte öffentliche Agenten ;
69  Hof - und Gerichts- Advoaten , 12 Hofkriegs - Ad-
vocaten und 28 beeidete Notarien.

xvn
Gefängnisse . Das k. k. Zwangsarbeitshans.

Das k. k. Provinzial - Strafhaus.
Leute , welche sich eines Polizcivergehcns schuldig

gemacht , oder was immer sonst für widerrechtli¬
chen Unfug auf Gassen , Plätzen , in öffentlichen oder
Privalhäusern verübt haben , werden von der Polizei
zur Senatsabtheilung des Magistrats in schweren Poli-
zei -Uebertretungs -Angelegenheiten , auf dem hohcnMark-
te Nr . 545 , gebracht , und hier so lange in Verwahrung
behalten , bis über ihre weitere Bestimmung oder Be¬
strafung erkannt worden ist . 2m Polizcihause , in der
Sterngasse Nr . 453 ist auch das Gefängniß der Schuld¬
ner und Bankerotmacher , die aufVerlangen und aufKo-
stcn ihrer Gläubiger in gerichtliche Verwahrung gebracht
werden müssen.

Criminal - Verbrecher kommen bis zu ihrer gänz¬
lichen Aburtheilung in die Gefängnisse des Criminal-
Gerichtshauses in der Alservorstadt Nr . i . Da einige
Verbrecher mit öffentlicher Ausstellung auf derSchand-
bühne bestraft werden , so wird in solchen Fällen vor
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